
Auf tiefen Frust folgt hohe Begeisterung! 
 

Der TCH hatte sich entschieden, am 14.06.2015 an der Deutschen Meisterschaft in 

Affalterried/ Ostalb in der 600 Kg-Klasse teilzunehmen. 

Leider ist die Befürchtung dort etwas auf die Mütze zu bekommen eingetroffen. Im Feld mit 

vielen Bundesligisten hatten die Horbener nur wenig Möglichkeiten etwas zu reißen und 

landeten am Ende weit hinten im 12er-Teilnehmerfeld. Da brach schon der Frust aus dem 

ein oder anderen heraus. Je vier Stunden Hin/- und Heimfahrt ( morgens vom halb sechs bis 

nachts um 23 Uhr ). Ein nicht besonders gut organisiertes Turnier und dann noch 

frustrierende Niederlagen. Daß war alles etwas viel für einen Tag. 

Am 21.06.15 stand dann der dritte Wettkampftag in der Landesliga-Südbaden an. Nach vier 

Wochen Pause wußte man nicht genau wo man stand. Daß wurde auch nach den zwei 

Unentschieden gegen Böllen und Eschbach nicht besser. Beide stehen in der Tabelle hinter 

Horben, zeigen aber aufsteigende Tendenz. Es  kam soweit, daß man ausgerechnet gegen 

den Gesamttabellenführer und Lokalmatador aus Neuried im letzten Zug noch einen Punkt 

für´s Halbfinale benötigte. Daß war genau der Moment, an dem daß Team den Bock zum 

positiven hin umstürzte. Neuried wurde ein Zug abgenommen und damit das Halbfinale 

gebucht. Dort traf man auf den selben Gegner und nachdem jedes Team einmal gewonnen 

hatte, kam es zum Entscheidungszug. Den hatte Horben bisher immer verloren . Auch  dieses 

mal war Neuried zunächst besser, Horben zeigte aber Standvermögen und konnte unter dem 

frenetischen Beifall seiner Fans den Gastgeber aus dem Turnier werfen. 

Horben ist wieder da. Endlich wieder Kampfgeist, Teamgeist, Siegeswille und alles was noch 

dazu gehört. Daß man dann im Finale gegen den neuen Tabellenführer aus Denzlingen recht 

klar unterlag, war jedem egal. Zweiter in der Tages/- und dritter in der Punktewertung war 

für diesen Tag absolut top. Das Team musste wieder umgestellt werden. Max Hug und 

Hermann Steiert verletzt, Tim Buttenmüller verhindert usw. So kam Jürgen Kenk zu seinem 

ersten Einsatz in dieser Saison, den er super bewältigte. Weiter geht es in der Landesliga am 

28.06.2015 in Denzlingen. 

 

Der Vorstand. 
 

 


